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Dass Zusammenhalt und Gemeinschaftssinn in der Gemeinde Villenbach funktionieren, 

symbolisieren die prächtigen Maibäume in allen Ortsteilen.      
Fotos(5): Otmar Ohnheiser 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Ab April 2024 wird die braune Biotonne wieder wö-

chentlich geleert. 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  
 

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 
 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 

 
 
 

 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März bis November 2024   

Mittwoch 15:00 – 17:00 Uhr 

Freitag  15:00 – 17:00 Uhr 

Samstag 10.00 – 14.00 Uhr 
                                Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 

Der Bürgermeister 

 

Sichtbar in der Dunkelheit 
 

Die beste Sichtbarkeit erreicht man 

mit Leuchtwesten. Wichtig jedoch ist, 

dass man helle Kleidung oder Leucht-

kleidung anhat oder zumindest eine  

Leuchte mitführt. Viele Verkehrsteilnehmer sind arg-

los bei Dunkelheit und denken „ich sehe ja auch, da 

werden mich die anderen schon auch wahrneh-

men“ dies ist aber leider ein Trugschluss. Autofahrer 

nehmen andere Verkehrsteilnehmer oft sehr spät 

oder im schlimmsten Fall zu spät wahr. 

                                                                                   Redaktion 

 

Straßenreinigung  
 

Die Gemeinde verweist auf den § 5, Absatz c, wo die 

Straßenkörper und Ablaufrinnen von Laub, Unkraut 

und Schmutz zu befreien sind.    

Wir gratulieren herzlich 
Jubilare im Mai 

 

50   Bianca Weishaupt, Villenbach 

60   Anita Treu-Tischmacher, Villenbach 

       Anton Neidlinger, Wengen 

70   Regina Ohnheiser, Villenbach 

75   Erich Schertler, Villenbach 

       Helga Meier, Hausen 

       Elžbieta Drela, Rischgau 

91   Maria Radl, Villenbach 
 

Ehejubiläum 
 

50   Silvia und Gunther Langenmaier, Wengen 

60   Gertrud und Hermann Langenmair, Riedsend 
 

 

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch! 

Wer die Veröffentlichung seines Jubiläums oder der Ge-

burt seines Kindes nicht wünscht, darf dieser selbstver-

ständlich widersprechen. Ein Anruf unter Telefon 282 

oder 699 genügt. Der Bekanntgabe der Geburt seines 

Kindes kann auch bei der VG-Wertingen widerspro-

chen werden.                                               Die Redaktion 

 
 

Friedhöfe 
 

Im Frühling beginnt wieder 

die Grabpflege. Deshalb bit-

ten wir zu beachten: Grab-

leuchten gehören in die 

Mülltonne am Friedhof.     

Falls Sie auswärtige Fried-

hofsbesucher treffen, ma-

chen Sie diese darauf auf-

merksam, in die Kompost-

container an den Friedhöfen nur Grünabfälle zu wer-

fen. Draht, Schleifen oder komplette Kränze bitte 

nicht in den Kompostcontainern entsorgen! 

                                                                     Die Redaktion   

 

 
 

Wildunfälle  

Zahl der Wildunfälle in Bayern weiter hoch 
BJV fordert Verantwortungsgemeinschaft aller Betei-

ligten – Pauschale Abschussforderungen helfen 

nicht weiter. Laut dem Bayerischen Innenministerium 

ist die Zahl der Wildunfälle, die im Laufe des Jahres 

registriert wurden, sehr hoch. Der Bayerische Jagd-

verband warnt aktuell vor einer erhöhten Gefahr von 

Wildunfällen und fordert eine Verantwortungsge-

meinschaft aus Verkehrsteilnehmer, Grundstücksei-

gentümer, Jägerschaft und Straßenbaulastträger, 

um die Unfälle zu reduzieren. Nach Statistik passiert 

alle 2 Minuten ein Wildunfall mit Reh, Hirsch oder 

Wildschwein. Wenn ein Reh oder Wildtier die Straße 

https://www.jagdverband.de/jagd-und-wildunfallstatistik
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quert, behalten Sie den Straßenrand unbedingt im 

Auge, den meistens kommt ein zweites Tier nach. 

Nach einem Unfall mit einem Wildtier nimmt die Poli-

zei den Unfall auf. Dann ruft sie die für das Revier zu-

ständige Jägerin oder den zuständigen Jäger an - 

auch mitten in der Nacht. Diese stellen eine Wildun-

fallbescheinigung aus, entsorgen überfahrenes Wild 

oder suchen verletzte Wildtiere mit ausgebildeten 

Jagdhunden. Das machen Jägerinnen und Jäger 

freiwillig und ehrenamtlich. 

Die Jagdpächter aller Ortsteile bitten bei einem 

Wildunfall/Unfall mit einem Tier möglichst unverzüg-

lich zu informieren: Die Polizei in Wertingen, Telefon 

08272 99510 oder wenn bekannt einen Jagdpächter.                                                                                        

Die Redaktion 
 

Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 20.06.2024 um 18 Uhr  

per E-Mail an regina.ohnheiser@gmx.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx) 

 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255 

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

 

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

Redaktion: Regina Ohnheiser, Am Kornfeld 3,  

86637 Villenbach 

E-Mail: regina.ohnheiser@gmx.de  

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 

 

 

Notrufnummern 

Ohne Gewähr 

 
 

 
 

Polizei Notruf 10 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 

 

https://www.jagd-fakten.de/alle-fakten-zur-jagd-in-deutschland-auf-einem-blick/artenschutz-fuer-freiwild
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:regina.ohnheiser@gmx.de
mailto:andreas.friegl@web.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Fälligkeiten von Kommunalabgaben 

für das Kalenderjahr 2024 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.08.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Abwas-

ser 

3. Quartal 2024 / 

3. Vorauszahlung 

2024 

15.11.2024 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Abwas-

ser 

4. Quartal 2024 / 

4. Vorauszahlung 

2024 

 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

BIC: BYLADEM1DLG 
 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

BIC: GENODEF1MTG 

 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Was erledige ich wo / Formulare) herun-

tergeladen werden.  

Verwaltungsgemeinschaft 

 

Waldverkauf 

Wald im Ortsteil Riedsend zu verkaufen. Nähere In-

formationen unter 08296/574 

Bürgermeister  

Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen.  
 

Bericht aus dem Gemeinderat 

vom 15. April 2024 
Behandlung von Bauanträgen 

Antrag auf Tektur zum genehmigten Bauantrag auf 

„Neubau eines Wohngebäudes mit 2 Wohneinhei-

ten und Garage mit folgendem Abriss eines Be-

standsgebäudes“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 29 der 

Gemarkung Riedsend, Kalteck 10, Riedsend, 86637 

Villenbach 

 

Im Vergleich zum ursprünglichen und bereits durch 

das Landratsamt genehmigtem Bauvorhaben hat 

sich bei dem aktuellen Tekturantrag von den Ge-

bäudegrundflächen nichts geändert. Lediglich auf 

das geplante Dachgeschoss wird verzichtet. Die 

Dachform soll nun mit einem Flachdach ausgeführt 

werden. 

Dem Tekturantrag wird vom Gemeinderat zuge-

stimmt. 

  

Antrag auf „Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Doppelgarage“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 9 der Ge-

markung Wengen, Villenbacher Straße 18, Wengen, 

86637 Villenbach 

 

Oberhalb des bereits bestehenden Wohnhauses soll 

im nördlichen Teil des Grundstücks ein weiteres Ein-

familienhaus errichtet werden. Die Außenmaße des 

Hauses betragen 8,84 m auf 10,04 m. 

Dem Bauantrag wird vom Gemeinderat zugestimmt.  

 

Antrag auf „Anbau bestehendes Wohnhaus, Neu-

bau Garage mit Lagerräumen“ auf dem Grundstück 

Fl.Nr. 2729/8 und 2733 der Gemarkung Villenbach, 

Ritter-Kunz-Straße 7, Rischgau, 86637 Villenbach 

 

Das geplante Vorhaben fügt sich in die Umgebung 

ein.  

Dem Bauantrag wird vom Gemeinderat zugestimmt. 

 

Bekanntgabe von Bauanträgen 

Der Gemeinderat der Gemeinde Villenbach wird 

über folgende Anträge, die mit einer positiven Stel-

lungnahme im Zuge der laufenden Verwaltung ans 

Landratsamt Dillingen a. d. Donau übersandt wurden 

informiert:  
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Antrag auf „Anlage eines naturnahen Teichs“ auf 

dem Grundstück Fl.Nr. 323/6 der Gemarkung Villen-

bach, Dorfstraße 7, Hausen, 86637 Villenbach 

 

Antrag der Gemeinde Villenbach auf „Bau einer 

Überdachung für Gegenstände der FFW Villenbach 

und Anhänger der Gemeinde Villenbach“ auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 44 der Gemarkung Villenbach, 

Rischgauer Straße 14, 86637 Villenbach. 

 

Die Anträge werden zur Kenntnis genommen, ein 

Beschluss ist nicht zu fassen. 

 

Einführung einer Sicherheitswacht 

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungs-

punkt Herrn Josef Mayer, Leiter der Polizeistation 

Wertingen. Das Wort wird Herrn Mayer übergeben 

Herr Mayer führt aus, dass die Sicherheitswacht eh-

renamtlich tätig ist und dabei vor allem in Gebieten 

Streife fahren, für die sich die Bürgerinnen und Bürger 

mehr Präsenz wünschen. Dadurch soll ein größeres 

Sicherheitsgefühl geschaffen werden. 

Die Voraussetzungen zur Errichtung eines Standortes 

sind der Errichtungsbeschluss durch den Gemeinde-

rat sowie die Zustimmung des Polizeipräsidiums. 

Anschließend wird durch die Polizei nach Ehrenamt-

lichen gesucht und diese werden ausgebildet. Der 

Gemeinde entstehen hierbei keine Kosten. Die Eh-

renamtlichen der Sicherheitswacht werden nur in-

nerhalb der Geschäftszeiten der Polizeistation Wert-

ingen eingeteilt. 

Auf Rückfrage der Gemeinderäte erläutert Herr Ma-

yer, dass die Sicherheitswacht vermutlich zwei Mal 

im Monat durch Villenbach laufen wird.  

Der Gemeinderat bittet sich Beratungszeit aus und 

wird den Beschluss in der Sitzung im Mai fassen. 

 

Verschiedenes 

Parksituationen im Bereich der Gemeinde Villen-

bach 

Der Vorsitzende erläutert mehrere Situationen in wel-

chen der fließende Verkehr durch geparkte Autos 

gestört wird. Der Leiter der Polizeistation Wertingen, 

Herr Josef Mayer, erläutert aus der Sicht der Polizei 

die rechtliche Einschätzung.  

Bei geparkten Autos, zum Beispiel im Kurvenbereich, 

ist die Polizei zu rufen, diese ahnden den Vorfall. An-

sonsten ist nur ein vollständiges Halteverbot möglich, 

dies gilt allerdings für alle Bürger. 

 

Dorferneuerung im Bereich der Rischgauer Straße 

1. Vorsitzender Filbrich berichtet, dass die Anlieger 

der Rischgauer Straße ein Informationsschreiben er-

halten haben. In diesen Schreiben wird mitgeteilt, 

wann mit der Dorferneuerung begonnen wird. Des 

Weiteren werden die Bürgerinnen und Bürgern unter 

anderem über die Beweissicherung, die Sanierung 

der Trinkwasserleitung sowie die Müllbeseitigung 

während der Baumaßnahme informiert. 

 

Beide Berichte werden vom Gemeinderat zur Kennt-

nis genommen. 

 

Bauplätze in Hausen 
 

Ich möchte alle Interessenten für einen Bauplatz 

nochmals darin erinnern, dass noch welche zu er-

werben wären. 

Nähere Informationen erhalten sie von mir während 

der Amtsstunden oder untertags unter 08296/282. 

 

12. Stromsparwettbewerb ein riesiger Erfolg 
 

Zur Abschlussveranstaltung des 12. Stromsparwett-

bewerb waren 24 Teilnehmer in das Schützenheim 

nach Hausen eingeladen. Die rege Teilnahme ist als 

riesigen Erfolg zu werten. Im Mittelpunkt der Veran-

staltung war neben der Bekanntgabe der Sieger ein 

interessanter Beitrag über die effiziente Nutzung von 

Energie. Auch über die Möglichkeiten der Selbster-

zeugung von Strom mittels PV-Anlagen am Balkon 

oder auf dem Dach wurden wichtige Informationen 

vermittelt. Dazu konnte der Referent Martin Brugger 

aus Totenweis viele praxisbezogene Beispiele vortra-

gen und beantwortete auch alle Fragen des Publi-

kums zum Thema. Der Vortrag fand auch Interesse 

bei Besuchern aus der näheren und weiteren Umge-

bung. Sogar bis aus Wittislingen kamen Gäste nach 

Villenbach. 

Der Beitrag von Martin Brugger ist auch im Onlineauf-

tritt der Gemeinde Villenbach unter „Energie und 

Umwelt“ anzusehen. 

Zur Bilanz des Wettbewerbes präsentierte Alfred 

Filbrich vom Villenbacher Energiesparteam einige 

Zahlen. Insgesamt haben sich in den zwölf Jahren 

233 Haushalte beteiligt, die die geforderten 5% Ein-

sparung gegenüber dem Vorjahr geschafft hatten. 

Das waren immerhin 111 unterschiedliche Haushalte, 

die sich mit dem Gedanken Strom zu sparen ausei-

nandergesetzt haben. Das sind ca. 25 % aller Villen-

bacher Haushalte. 

In dieser Zeit hat sich der pro Kopf-Strom-Verbrauch, 

auch durch die Stromsparinitiative, in unserer Ge-

meinde von ca. 2490 KWh auf nun mehr ca. 1942 

KWh reduziert. Dabei ist der Jahresverbrauch der ge-

samten Gemeinde von fast 3 Mio. KWh in 2010 auf 

2,4 Mio. KWh in 2022 gesunken. Das sind sehr beacht-

liche Zahlen die weit unter dem bayerischen Durch-

schnitt liegen. Rein rechnerisch wurden in diesen 

zwölf Jahren zusammengerechnet mehr als 5,6 Mio. 
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KWh weniger Strom in der Gemeinde verbraucht. Bei 

einem Durchschnittspreis von 30ct pro KWh sind das 

immerhin 1,678 Mio. Euro, die an Kaufkraft und Wert-

schöpfung in der Gemeinde verblieben sind. Diese 

5,6 Mio. KWh bedeuten auch eine Einsparung von 

3133 Tonnen CO2. In den 5,6 Mio. KWh steckt auch 

eine Energie von umgerechnet 570.000 Liter Heizöl. 

Das Einsparen von Energie und speziell von Strom ist 

nach wie vor alternativlos. Denn schon die Erzeu-

gung von Strom, egal wie diese erfolgt, verbraucht 

Ressourcen. Unser Motto: Stromsparen ist deshalb 

nicht nur gut für den Geldbeutel, sondern auch für 

die Natur! Deshalb ist der Energiespargedanke wei-

ter wichtig und sollte auch weitergeführt werden. 

Was können wir tun, um noch besser zu werden? Be-

wusst umgehen mit Energie und Strom! Wer z.B. noch 

keine PV-Anlage oder ein Balkonkraftwerk auf dem 

Dach hat, sollte sich eine diesbezügliche Investition 

mal ernsthaft überlegen und sich dazu beraten zu 

lassen. Egal ob die Dachausrichtung Ost/ West oder 

Süden ist, es ist eine Investition, die sich in den aller-

meisten Fällen lohnt. Eine PV-Anlage amortisiert sich 

in 10 bis 12 Jahren und bei einer sogenannten Bal-

konanlage oder Mini-Anlage ist eine Amortisierung 

bereits nach 3 Jahren möglich. Zumal alle PV-Anla-

gen derzeit nicht MwSt.-pflichtig sind und sich die ge-

setzlichen Bedingungen speziell bei Balkonanlagen 

seit Anfang April 2024 erheblich zu Gunsten der Be-

treiber verändert haben. Die vom Kreis angebotene 

Sonnenkampagne sowie die Verantwortlichen in Vil-

lenbach können beratend helfen.   

Eine Mail an den Bürgermeister oder an  

energiesparen.villenbach@gmail.com reicht. 

 

Gemeinde verleiht Strommessgeräte 

An eines soll in diesem Zusammenhang auch noch-

mal erinnert werden. Bei der Gemeinde Villenbach 

gibt es leihweise Strommessgeräte, um eventuelle 

Stromfresser im Haushalt ausfindig machen zu kön-

nen. Weiter unterstützt die Gemeinde auch den 

Tausch von sogenannten "Energiefressern", wie ver-

schiedene Hausgeräte, Gefriergeräte, Elektroherd 

usw. Ein Nachweis der Entsorgung des Altgerätes 

und zusammen mit der neuen Rechnung eines Neu-

gerätes mit dem mindesten Energielevel "A“ oder "B" 

an die Gemeinde. Diese unterstützt den Tausch mit 

10 Euro. 

Zum Abschluss der Veranstaltung wurden die einzel-

nen Teilnehmer mit den eingesparten Strommengen 

und die dafür erhaltene Bonuszahlung bekanntge-

geben. Dabei wurde der von der Gemeinde ausge-

lobte Betrag von 1500,- Euro je nach Einsparleistung 

aufgeteilt. Die drei Haushalte mit den höchsten Ein-

sparleistungen erhielten dabei den höchstmögli-

chen Zuschussbetrag von jeweils 100,- Euro. 

Die Organisatoren dieses Wettbewerbes wünschen 

sich auch im kommenden Jahr zahlreiche aktive Ein-

sparbemühungen, um den diesjährigen Erfolg even-

tuell noch zu steigern. Immerhin haben nur die 24 

teilnehmenden Villenbacher Haushalte heuer 31847 

KWh eingespart, bzw. weniger Strom beziehen müs-

sen.  
 

Platz Name Einsparung 

1 Christian Dippel 77,9% 

2 Franz Fischer 68,1% 

3 Erwin + Ulrike Kugelmann 59,0% 

4 Michael Stegmiller 51,0% 

5 Peter Lürkens 47,6% 

6 Anni + Peter Langenmair 44,8% 

7 Simone + Sascha Kuchenbauer 44,7% 

8 Alfred Filbrich 42,5% 

9 Anna + Robert Becker 39,2% 

10 Sandra + Jochen Scheider 34,7% 

11 Claudia Colombo 34,6% 

12 Josef Thoma 28,5% 

13 Helmut König 19,5% 

14 Sylvia+Ingo Gnüchtel 18,8% 

15 Alfons Klink 18,6% 

16 Jürgen Lernhard 17,8% 

17 Afra Wiedenmann 16,9% 

18 Werner Pluschke 16,5% 

19 Werner Glenk 16,3% 

20 Sonja Pfalzgraf 13,8% 

21 Johann Bergmair 10,9% 

22 Albert Müller 10,0% 

23 Susanne Mück 5,2% 

24 Siegfried Weldishofer 5,1% 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Villenbach 
Ferienprogramm 

 

 

Bock auf Zeltlager? 
Die Freiwillige Feuerwehr Villenbach bietet dieses 

Jahr nach längerer Zeit mal wieder ein kleines 

Zeltlager in den Sommerferien an: 

 

Wann:  Samstag, den 03.08.2024 ab 14:00 Uhr 

bis Sonntag, den 04.08.2024 ca. 11:00 Uhr 

Wo:  Theaterplatz Villenbach 
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Beim Zeltlager können alle Kinder ab 8 Jahren ohne 

Begleitung eines Erwachsenen mitmachen. Jüngere 

Kinder können nach vorheriger Absprache ggf. mit 

einem Elternteil teilnehmen. 

Bitte Liegematte oder Luftmatratze mit Schlafsack 

mitbringen. Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 

10,00 EUR pro Person fällig. 

 

Das ist alles geboten: 

- Schnitzeljagd 

- Hüpfburg 

- Feuerwehr kennenlernen 

- Lagerfeuer 

- Gemeinsames Essen (Abendessen und Frühstück) 

- Fackelwanderung 

- Spiele 

 

Anmeldung bis 21.07.2024:  

Jürgen Meier Tel: 0171 496 9790 

Andreas Klaus Tel: 0157 793 746 66 

 

 
 

 

 Schützenverein  

„Eintracht“ Villenbach 

 Saisonabschluss der „Eintracht“-Schützen 

Villenbach 

Die Villenbacher „Eintracht“-Schützen konnten beim 

Saisonabschluss auf ein erfolgreiches Schießjahr zu-

rückblicken. Nach mehrjähriger Pause gelang im 

Gaurundenwettkampf der Wiedereinstieg mit der Vi-

zemeisterschaft in der F-Klasse durch sieben Siege 

und nur eine Niederlage. 

 

Vereinsvorsitzender Jürgen Krell ehrte die vereinsin-

ternen Titelträger. Jugendvereinsmeisterin wurde 

Melissa Kratzer mit einem Ringdurchschnitt von 108,9 

vor Ronja Eberhard (104,8) und Maria-Sophie Schnei-

der (104,0). Bei den Erwachsenen sicherte sich die 

Vereinsmeisterschaft Rudolf Krell (137,1) vor Manfred 

Gentner (131,9) und Michael Stegmiller (128,6). 

Spannend wurde es bei der Bekanntgabe der Schüt-

zenkönige. Jungschützenkönig wurde Maximilian Kö-

nig (50-Teiler) vor Melissa Kratzer (129-Teiler). Das 

beste Blattl bei den Erwachsenen hatte der neue 

Schützenkönig Manfred Gentner (39-Teiler), der in 

dieser Funktion zusammen mit dem Jungschützenkö-

nig den Verein repräsentieren darf. Knapp dahinter 

lag der neue Vizekönig Rudolf Krell (61-Teiler). 

 

Jürgen Krell bedankte sich bei den Mitgliedern für 

die zahlreiche Teilnahme und Unterstützung bei den 

Vereinsveranstaltungen und lud zur Mitgliederver-

sammlung am Freitag, 7. Juni um 19 Uhr ins Schützen-

heim ein. Nach einer kurzen Sommerpause wird zu-

nächst die Jugend den Schießbetrieb jeweils am 

Donnerstag wieder aufnehmen. Die Vereinsgast-

stätte ist dann eben-falls wieder geöffnet. 

 

 
Jürgen Krell (links) ehrte die erfolgreichen Villenba-

cher Schützen (von links): Stefan König (stellvertre-

tend für seinen Sohn Maximilian König), Melissa Krat-

zer, Manfred Gentner und Rudolf Krell. 
Text: Jürgen Krell / Foto: Jennifer Eberhard 

Einladung Mitgliederversammlung 
 

Die Mitgliederversammlung des Schützenvereins 

„Eintracht“ Villenbach findet am Freitag, den 

07.06.2024 um 19:00 Uhr im Schützenheim statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Schriftführers 

3. Kassenbericht 

4. Kassenprüfung und Entlastung 

5. Jahresbericht des Vorstands 

6. Neufassung der Satzung 

7. Bevollmächtigung des Vorstands für Sat-

zungsänderungserfordernisse des Register-

gerichts 

8. Neuwahlen von Vorstand, Vereinsausschuss 

und Kassenprüfern 

9. Wünsche und Anträge 
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Waffenrechtliche Voraussetzungen erfordern die 

Neufassung der Satzung und die Wiedereintragung 

ins Vereinsregister. Die Satzung kann beim Vorsitzen-

den Jürgen Krell, Rischgauer Straße 11, 86637 Villen-

bach eingesehen werden. 

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlichst zur Teil-

nahme an der Mitgliederversammlung ein. 
Die Vorstandschaft 

Schützenverein „Alpenrose“ Hausen 

 

Das Schützenheim ist jeden Freitag  

ab 19:00 Uhr geöffnet.  

Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb. 

Die Vorstandschaft 

 

 

Schützenverein  

„Ritter-Kunz“ Rischgau 

Einladung zum Waldfest 

Am Samstag, den 29. Juni ab 18.00 Uhr findet am 

Festplatz wieder das traditionelle Waldfest der „Ritter 

Kunz“ Schützen statt. Traditionsgemäß bewirten wir 

euch mit guten Speisen, Kaffee, Küchle, Cocktails 

und Getränken. Für die Kinder wird die „Wägelchen-

bahn“ aufgebaut und der Maibaum steht zur Verlo-

sung. Sollte die Nationalmannschaft das Achtelfi-

nale der Europameisterschaft erreichen, übertragen 

wir das Spiel live auf Leinwand. Falls das Wetter 

schlecht sein sollte, findet Ihr uns im Bürgerhaus! 

 

Auf viele Gäste freuen sich die „Ritter Kunz“ Schüt-

zen! 
 

Aus unseren Pfarreien 
 

Seniorennachmittag in Villenbach 

Am Donnerstag, den 16. 

Mai haben sich die Seni-

oren der Pfarrgemeinde 

Villenbach bei Kaffee 

und Kuchen getroffen. 

Jeder durfte sich als 

kleine Aufmerksamkeit 

zum Vater- bzw. Mutter-

tag eine Rose mit nach 

Hause nehmen. Wir wün-

schen allen einen schö-

nen Sommer und freuen 

uns auf unsere Senioren 

wieder im Herbst. 

Auf diesem Wege wollen wir uns recht herzlich bei 

Regina Ohnheiser für ihren langjährigen Einsatz für 

die Senioren bedanken. 

Im Namen des Seniorenteams Regina Filbrich. 
Text und Foto: Regina Filbrich 

Pizzaessen der Kommunionkinder 
 

Am Freitag, den 10. Mai hat die Pfarrgemeinde die 

Kommunionkinder zum Pizzaessen in den Pfarrhof 

eingeladen. Pfarrer Biju und die Kinder hatten einen 

netten gemeinsamen Abend.  

 

 
Text und Foto: Regina Filbrich 

Flurumgang in der  

Pfarrgemeinde Wengen  
 

Das Fest Christi Himmelfahrt ist ein emotionales 

Wechselbad. Einerseits rufen die Lieder und Mess-

texte zur Freude auf, andererseits lassen sich auch 

Ratlosigkeit und Wehmut nicht übersehen. Es geht 

um Abschiednehmen, um eine neue Weise der Ver-

bundenheit, um das Weiterführen von etwas Begon-

nenem. An Christi Himmelfahrt machte sich die Pfar-

rei Wengen auf, um betend und singend durch die 

Natur zu gehen und Gott zu bitten, dass er schützend 

seine segnende Hand über Wald und Flur, sowie die 

Pfarrgemeinde hält. 
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Ministrantenfrühstück  

Im Mai fand im Vereinsheim Riedsend das Ministran-

tenfrühstück statt. Hierbei lud Pater Biju alle Ministran-

ten, sowie die Kommunionkinder ein. 

Am Morgen starteten die Jugendlichen mit einem 

gemeinsamen Gebet, bevor alle das leckere Buffet 

genossen. Es wurden verschiedene Leckereien von 

Pickl Ulrike und Mair Katharina aufgetischt. Eine 

große Auswahl an Brötchen, Hefezopf, Wurst, Käse, 

Obstsalat usw. Die Kommunionkinder lernten an die-

sem Vormittag die Ministranten und der Aufgaben 

kennen. Die Ministranten erläuterten die gemeinsa-

men Aktivitäten wie z.B.  Ausflug, gemeinsames Bas-

teln, Kräuterbüschel binden, Fußballturnier usw. 

Nach regem Austausch haben sich erfreulicher-

weise vier Jugendliche bereiterklärt, dem Messdienst 

beizutreten. 

 

 
 

Feierliche Maiandacht in Wengen  

Maiandacht – das heißt, wir schauen auf Maria, die 

Mutter Jesu. Von ihrem Glauben, von ihrer Liebe las-

sen wir uns berühren, damit wir unseren eigenen 

Weg gehen können, voll Vertrauen auf Gott und be-

reit, auf Gottes Ruf zu hören.  

Am 05. Mai 2024 fand die feierliche Maiandacht mit 

Pater Biju und den Kommunionkindern in Wengen 

statt. Im Anschluss lud der PGR Wengen zu traditio-

neller Maibowle und leckeren Häppchen ein. 

 
Texte und Fotos: Katharina Mair 

Herzliche Einladung 

zum Familiengottesdienst in Wengen  

Der nächste Familiengot-

tesdienst findet am Sonn-

tag, 30. Juni 2024 um 10.00 

Uhr in der  

St. Michaelkirche in Wen-

gen statt. 

 

Dazu sind alle recht herzlich 

eingeladen. 

Wir freuen uns auf Euch. 

 

Euer FAGO-Team 

Eva-Maria, Ulrike und Katharina 

 

Kameraden- und Soldatenverein  

Villenbach 
 

Jubiläumsfeier zum 150-jährigen Bestehen des 

Krieger- und Soldatenvereins Zusamaltheim 

am Sonntag, den 30. Juni 2024 

Der Kameraden- und Soldatenverein Villenbach 

wurde eingeladen und wird bei diesem besonderen 

Jubiläum gerne mitfeiern. Wer will kann sich uns 

gerne anschließen. Zur Bildung von Fahrgemein-

schaften können sich alle, die mit uns hinter unserer 

Fahne in die Kirche einziehen wollen, in Villenbach 

vor dem Feuerwehrhaus treffen. 

7:45 Uhr: Abfahrt vom Feuerwehrhaus 

8:00 Uhr: Empfang der Vereine in Zusamaltheim 

8:30 Uhr: Festlicher Gottesdienst 

9:45 Uhr: Kranzniederlegung am Ehrenmal 

10:10 Uhr: Abmarsch des Festzuges zur Mehr-

zweckhalle 

Die Vorstandschaft 

VdK Villenbach-Zusamaltheim 

Einladung zu Kaffee und Kuchen 

Der VdK Ortsverband Villenbach-Zusamaltheim 

möchte Sie/Euch am Samstag, 15.06.2024, Beginn 

14.00 Uhr im „Feuerwehrheim“ Zusamaltheim, Wert-

inger Strasse 6 a, 86637 Zusamaltheim zu einem ge-

mütlichen Plausch einladen.  

Leider haben die 

Sparmaßnahmen 

auch den VdK 

und somit auch 

unseren Ortsver-

band getroffen.  
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Es ist uns leider nicht mehr möglich Sie/Euch einzula-

den. Deshalb müsst Ihr leider alles (Kaffee, Kuchen 

und andere Getränke) selbst bezahlen. 

Um planen zu können, bitten wir Sie/Euch um Rück-

meldung bis 04.06.2024 bei Christa Schuster, Telefon 

08272 – 6056977 oder Handy 0170 – 4368587. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 

VdK Ortsverband Villenbach-Zusamaltheim 

1. Vorsitzende Christa Schuster 

 

Obst- und Gartenbauverein  

Villenbach 
Einladung zur Führung in den Lehrgarten 

Am Tag der „Offenen Gartentür“ am 30. Juni 2024 um 

10.30 Uhr laden wir Sie zu einer Führung in den Krei-

sobstlehrgarten nach Höchstadt a. d. Donau ein. Die 

Führung übernimmt Benedikt Herian, Kreisfachbera-

ter für Gartenkultur und Landespflege am Landrats-

amt Dillingen.  

Im Kreisobstlehrgarten finden sich neben weit über 

200 Obstsorten auch weitere Gartenbereiche und 

Lebensräume. Ende Juni sollten dort auch die meis-

ten Beeren reif und auch Süss- und Sauerkirschen 

erntefertig sein.  

Der Lehrgarten soll viele Menschen ansprechen: 

Garten- und Naturfreunde, Gartenbauvereine, Gar-

tenpfleger und Hobbygärtner. Er soll zum Betrach-

ten, Beobachten und Vergleichen anregen, Kennt-

nisse vermitteln, biologische Zusammenhänge er-

kennen lassen, zu ökologischen Einsichten führen 

und damit viele richtungsweisende Impulse geben. 

Mitglieder aber auch Interessierte Hobbygärtner und 

Hobbygärtnerinnen sind herzlich eingeladen. 

Um besser planen zu können, bitten wir um Voran-

meldung bei OGV Schriftführerin Christine Steimer 

08296-909898 oder 0173-9868386 (auch WhatsApp) 

Anfahrtsbeschreibung: In der Deisenhofener Straße 

60 in Höchstädt nördlich der Unterführung dem 

Schild zum Kreislehrgarten folgen und abbiegen. Am 

Tennisheim vorbeifahren, nach etwa 500 Metern sind 

Parkplätze sowie das Tor zum Kreislehrgarten zu 

sehen. 
Bild & Text: Christine Steimer 

 

Zwei Gartentipps für den Monat Juni 
Tomaten ausgeizen 

Bei Tomatenpflanzen sollten Sie regelmäßig die klei-

nen Achseltriebe ausgeizen, an denen keine Blüten 

wachsen. Ausgeizen ist ein Begriff, der für das Entfer-

nen von sogenannten Geiztrieben steht. Dabei han-

delt es sich um Seitentriebe, die in der Regel un-

fruchtbar sind und zur Beeinträchtigung des Haupt-

triebs führen können. Geiztriebe auch Achseltriebe 

bezeichnet, treiben aus den Blattachseln heraus, die 

die Schnittstel-

len zwischen 

Frucht- und 

Haupttrieben 

darstellen. Somit 

wachsen sie 

stets zwischen 

zwei Stängeln 

und können 

auch hinter Blü-

ten gebildet werden. Aus den anfänglich kleinen 

Trieben werden schnell lange Exemplare, die sich 

aufgrund ihres Gewichts häufig nach unten biegen. 

Geizen Sie Ihre Tomaten an warmen und trockenen 

Tagen aus, damit die Bruchstellen gut heilen und 

keine Krankheiten entstehen. Eine Ausnahme bilden 

niedrige Strauchtomaten, die buschig wachsen sol-

len - sie müssen im Gegensatz zu den an Stäben 

wachsenden, hohen Tomaten nicht ausgegeizt wer-

den.  

Tomaten ausgeizen 

Dichtstehende Partien von Frühblühern sollten nun 

geteilt werden, um für die einzelnen Zwiebeln das 

Platzangebot zu verbessern und damit auch die 

Blühfähigkeit anzure-

gen. Wenn die Blätter 

der Frühblüher welk 

oder gar schon ein-

gezogen sind, ist die 

richtige Zeit, um die 

Horste vorsichtig aus-

zuheben, die Zwie-

beln auseinander zu 

nehmen und mit etwas größerem Abstand erneut ins 

Beet zu setzen. Überzählige Zwiebeln finden sicher ei-

nen neuen Platz anderswo im Garten oder können 

verschenkt werden. 

Probieren Sie es aus! Ihr OGV Villenbach 
Bilder & Text: Christine Steimer 
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Sportverein Villenbach 
Fußballergebnisse im Mai 

 

1.Mannschaft: 

SVV – SV Grünweiß Baiershofen 2:2 

SVV – Türk Günzburg  1:3 

SVV – TSV Wittislingen  3:1 

TSV Burgau – SVV   6:0 

SVV – SG Reisensburg/Leinheim 3:0 

FC Weisingen – SVV   1:3 

2.Mannschaft: 

SVV – BSC Unterglauheim I  3:3  

SVV – Türk Günzburg  0:0 

SVV – TSV Wittislingen  1:1 

TSV Burgau – SVV   2:2 

SVV – SG Reisensburg/Leinheim ausgef.        

FC Weisingen – SVV   3:2 

Fußballspiele im Juni 
 

1.Mannschaft:   

Sa. 01.06., 15.30 Uhr      SVV – SV Aislingen  

2.Mannschaft:  

Sa. 01.06., 13.45 Uhr       SVV – SV Aislingen 

Änderungen bei den Gymnastikgruppen 
 

Gemeinsam trainieren beide Gymnastikgruppen ab 

dem 3. Juni 2024 immer montags von 18.00 bis 19.00 

Uhr in der großen Halle des SV Villenbach. Alle 

Frauen und Männer, die mit Freude und Spaß an der 

Bewegung ihre Gesundheit und Fitness erhalten und 

trainieren wollen, können mitmachen. Ich biete ein 

abwechslungsreiches Ganzkörpertraining für Kraft, 

Koordination und Beweglichkeit. 

Ich freue mich auf Euch! 

Christine Steimer 

Kursleiterin  

 
 

Bald startet der Villenbacher  

Theatersommer 

Zum 30jährigen Jubiläum präsentiert die Villenba-

cher Freilichtbühne mit dem Klassiker „Der Zauberer 

von Oz“ einen Knaller 

In circa sechs Wochen ist es so weit. Dann öffnet die 

Villenbacher Freilichtbühne ihre Pforten zur Premiere 

des Klassikers „Der Zauberer von Oz“. Der Wunsch, 

zum 30-jährigen Jubiläum der Freilichtbühne einen 

Knaller zu präsentieren, wird mit diesem Stück in je-

der Hinsicht entsprochen. Eine anrührende 

Geschichte, präsentiert mit flotter Musik und Ge-

sang, Tanz, Licht und Spezialeffekten wird das Publi-

kum verzaubern. Nun ist die heiße Phase der Proben 

eingeläutet und alle Protagonisten werden von Re-

gisseur Hans Oebels penibel auf ihre Rollen einge-

stimmt. Bereits seit November 2023 fanden wöchent-

lich je zwei Theaterproben statt. Seit Ende der Oster-

ferien wird im Freien auf der Bühne geprobt. Aller-

dings vertrieben Kälte und Regen die Akteure einige 

Male in den beengten Dachraum im Sportheims.  

 

Großen Respekt und Dank gebührt deshalb den sehr 

engagierten Schauspielern, den Kinder- und Bewe-

gungsgruppen, dem Theaterchor, der Regieleitung 

mit den Co-Regisseurinnen und den Bühneninspizi-

enten für unzählige Stunden ihrer Freizeit, die bisher 

schon investiert wurden. Nicht weniger Zeit, Arbeits-

aufwand und Kreativität leisten auch die rührigen 

Kostümschneiderinnen sowie das Team, das für die 

Masken zuständig ist. Nicht zuletzt arbeiteten die 

Bühnenbauer schon seit Mitte des Jahres 2022 unver-

drossen und voller Elan an und auf der Bühne. Inzwi-

schen sind die Renovierungen abgeschlossen, 

wodurch eine deutliche Aufwertung des gesamten 

Bühnenbauwerks erfolgte. Davon profitiert die ge-

samte Theaterfamilie auch in den kommenden Jah-

ren. Somit steht einem faszinierenden Schauspiel vor 

imposanter Kulisse nichts mehr im Wege. Ticketreser-

vierungen sind jetzt bereits unter  

www.freilichtbuehne-villenbach.de oder unter Tele-

fon 08296/1521 möglich. Auch die „Kartei der Not“ 

partizipiert vom Erfolg des Villenbacher Theatersom-

mers mit einem Euro pro Eintrittskarte. 

 
Ein Teil der Laienspieler nach Beendigung einer der 

zahlreichen Proben. Links Theater-Abteilungsleiterin 

Albertine Klaiber. 

Bild & Text: Albertine Bihler 

 „Schnuppern“ hinter die Kulissen 

Freilichtbühne Villenbach präsentiert interessante 

Einblicke in eine faszinierende Theaterwelt. Wie sieht 

es denn da hinten eigentlich aus? Wieviel Platz ist 

da? Was haben die denn an der Bühne verändert 

und gebaut und mit welchen Materialien? Und wel-

che Fachkompetenz ist für die Bauten erforderlich? 
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Wo ziehen sich denn die Schauspieler um? Hat da 

jeder seine eigene Garderobe? Fragen wie diese 

und viele andere mehr wird sich manch Einer schon 

gestellt haben. Aus diesem Grunde hat sich die The-

atersparte entschlossen, Interessierten einen Blick 

hinter die Kulissen zu gewähren. Am Samstag, 22. 

Juni 2024, von 10 bis 12 Uhr, lädt deshalb Abteilungs-

leitung alle ein, Theater und Bühne einmal von der 

anderen Seite zu spüren und erleben. Regisseur Hans 

Oebels und ein Großteil der Mitglieder der Theater-

familie wird anwesend sein, um Rede und Antwort zu 

stehen und die Bühne zu präsentieren. „Schnuppern 

Sie auf den `Brettern, die die Welt bedeuten` und er-

fahren Sie, wie viele Möglichkeiten Theater bietet, 

um sich selbst zu verwirklichen und Talente zu nutzen. 

Nicht nur als Mime“, so der Appell von Theater-Ab-

teilungsleiterin Albertine Klaiber.  Für Kaffee und Ku-

chen ist gesorgt und auch Getränke stehen bereit. 

Somit freut sich die Theaterfamilie auf zahlreiche in-

teressierte Besucher aus jeder Altersklasse. 

Text: Albertine Bihler 

 

Radaktionstag und Frühjahrmarkt in 

Zusmarshausen 

Im Rahmen des diesjährigen Frühjahrsmarktes findet 

am Sonntag, 2. Juni 2024 in Zusamrshausen der 

Radaktionstag zum Stadtradeln statt. Auf dem Rat-

hausplatz ist eine Vielzahl an Attraktionen rund ums 

Rad vorbereitet. Beim Schlendern durch die Straßen 

der Marktgemeinde bieten die Fieranten ein reich-

haltiges Angebot, ebenso die Einzelhandelsge-

schäfte. Die freiwillige Feuerwehr Zusmarshausen 

stellt ihre Arbeit und den Verein beim „Tag der offe-

nen Tür“ vor. Sportinteressierte feuern schon am 

Vormittag die Triathleten beim 7. Zusser-Schwarz-

bräu-Nullinger-Triathlon an. 

Aktionen bietet auch das Tanzstudio „Let`s Dance“ 

auf der Open-Air-Bühne. Ebenso zeigen die Schüle-

rinnen und Schüler der Sing- und Musikschule Zus-

marshausen-Horgau am Marktplatz und auf den 

Straßen ihr Können. Rathausführung mit Bürgermeis-

ter Bernhard Uhl, Museumsbesuch und eine Schau-

übung der Freiw. Feuerwehr Zusmarshausen runden 

einen erlebnisreichen Tag in Zusmarshausen ab. Da 

auch kulinarisch einiges geboten ist, lohnt sich am 

kommenden Sonntag eine Radtour in die Marktge-

meinde Zusmarshausen. 

 

 

Rischgauer Straße gesperrt 

 

Voraussichtlich bis November 2024 bleibt die Risch-

gauer Straße in Villenbach gesperrt. Grund dafür ist 

die Erneuerung des Abwasserkanals. Da die Straße 

im Rahmen der Dorferneuerung ausgebaut wird, ist 

es sinnvoll den Jahrzehnte alten Kanal auszuwech-

seln. Anschließend beginnt die Erneuerung der Ab-

wasserleitung in der Unterdorfstraße, ehe auch hier 

der Neubau des Straßenkörpers erfolgt. 

Foto: Otmar Ohnheiser 


